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Wandern

Kochen

Austoben
Pfaditechnik
Die Kinder setzen sich in der 
Pfadi mit Karte und Kompass, 
Blachenzelten, Geheimschrif-
ten, Seilkunde, Tieren und Na-
tur, erster Hilfe etc. auseinander.

FeuerAbenteuer
Die Aktivitäten der Pfadi 
werden immer in ein span-
nendes und altersgerech-
tes Thema verpackt. Von 
Globi über Aliens bis zu 
Robin Hood ist alles dabei.

Das – und vieles mehr – ist die Buebepfadi Säuliamt

Rätsel

Freundschaft

Spass

Entdecken

Pfi la oder Ufl a
Über Pfi ngsten resp. Auffahrt fi ndet jeweils das Pfi ngstlager (Pfi la) 
oder Auffahrtslager (Ufl a) statt. Die Kinder schlafen in ihren Gruppen 
in Zelten und erleben so die Natur hautnah. Die Lager fi nden im Säu-
liamt und Umgebung statt. 

Sola
In den ersten zwei Wochen der Sommerferien ziehen die Pfadis ins 
Sommerlager (Sola). Das Sola ist für die Pfadistufe das Highlight des 
Jahres. Zwei Wochen Natur und jede Menge Abenteuer warten.
Das Sola fi ndet jedes Jahr an einem anderen Ort in der Schweiz statt. 

Hela
Für die Wölfe fi ndet in der ersten Woche der Herbstferien das Herbst-
lager statt (Hela). Es wird in einem Pfadiheim übernachtet. Für die 
Wölfe bietet das Lager eine Woche altersgerechte Erlebnisse. 

Sicherheit
Die Leiter besuchen jährlich Ausbildungskurse, damit während dem 
spannenden Programm die Sicherheit gewährleistet wird. 
Lager werden von erfahrenen Leitern organisiert, die spezielle Aus-
bildungskurse von Jugend+Sport absolviert haben. 



Die Biberstufe bietet Kindern im Alter von 5-6 Jahren die Möglich-
keit, die Natur zu erkunden und Neues zu entdecken.

Die Biberstufe

Die Wolfsstufe

In der Wolfsstufe können sich Kinder im Alter von 7 bis 11 Jahren 
an der frischen Luft austoben und Seite an Seite mit gleichaltrigen 
tolle Geschichten und Abenteuer erleben. Dabei entdecken sie die 
Welt mit allen Sinnen, lernen neue Kinder kennen und schliessen 
Freundschaften.

Die Pfadistufe

Als Mitglied der Pfadistufe können Jugendliche im Alter von 11 bis 
15 Jahren verschiedenen Aktivitäten im Freien nachgehen und tolle 
Momente in der Gruppe erleben.

Die Piostufe

Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren haben in der Piostufe die 
Möglichkeit, selber Projekte zu organisieren und Aktivitäten zu pla-
nen. Das Ziel ist, die Jugendlichen auf ihre Tätigkeit als Leiter vorzu-
bereiten.

Kommunikation
Einmal pro Quartal erhalten 
alle Mitglieder den Abteilungs-
versand mit allen wichtigen 
Informationen. Darin enthal-
ten ist unter anderem auch 
das Quartalsprogramm mit 
allen Daten und Orten zu den 
Samstags-Aktivitäten.
Ergänzend dazu gibt es die 
Mitgliederzeitschrift «Fährte».

Kosten und 
Versicherung
Der Jahresbeitrag pro Mitglied 
beläuft sich auf ca. 100 Fran-
ken. Die Lager werden separat 
verrechnet. Geld soll aber kein 
Grund sein, um nicht in der Pfadi 
dabeisein zu können. Nehmen 
Sie gegebenenfalls Kontakt mit 
der Abteilungsleitung auf.
Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer.Ausrüstung

In der Pfadi trägt man das 
Pfadihemd und eine Krawat-
te. Beides kann im vereinsei-
genen Materialbüro bezogen 
werden, von dem Sie Öff-
nungszeiten und Standort auf 
der Homepage fi nden.
Dazu gehören wettergerechte 
Kleider, die schmutzig werden 
dürfen.
Im Pfaditäschli kann man prak-
tische Dinge, wie Feuerzeug, 
Stift und Papier, Karte etc. mit-
nehmen.

Schnuppern
Man kann jederzeit und un-
verbindlich bei uns vor-
beischauen. Am einfachs-
ten kontaktieren Sie uns per 
Mail (info@pfadi-sa.ch) 
oder über unsere Homepage 
(www.pfadi-sa.ch).

Samstags-Aktivitäten
Der Hauptteil der Pfadi fi ndet während dem Jahr am Samstag statt. 
Dabei sind die Kinder in ihren Gruppen unterwegs und erleben jede 
Woche abwechslungsreiche Abenteuer. Die Aktivitäten dauern nor-
malerweise 2 bis 3 Stunden und fi nden an unterschiedlichen Orten 
im Säuliamt statt.

Die Pfadibewegung
Die Pfadi wurde 1907 vom Engländer Robert Baden-Powell gegrün-
det mit dem Ziel, Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung zu bieten. Heute ist sie eine weltweite Bewegung mit 
rund 43 Millionen Mitgliedern. 
Die Pfadis treffen sich regelmässig mit Jugendlichen in ihrem Alter. 
Sie verbringen viel Zeit in der Natur, wo sie praktisches Wissen für 
das Leben im Freien erlernen. Spiel, 
Spass und Abenteuer stehen bei die-
sen Aktivitäten im Vordergrund. Ge-
genseitiger Respekt und Toleranz 
führen oft zu lebenslangen Freund-
schaften.

Buebepfadi Säuliamt
Zur weltweiten Pfadibewegung gehört auch un-
sere Abteilung, die Buebepfadi Säuliamt. Paral-
lel dazu gibt es die Meitlipfadi Säuliamt. Buebe 
und Meitli sind zwei getrennte und unabhängige 
Vereine, wobei wir uns gewisse Dinge, wie Pfa-
diheim, Webseite etc. teilen.
Die Buebepfadi Säuliamt wurde im Jahr 1943 
gegründet. Heute zählt sie rund 200 aktive Mit-
glieder.

Mit dieser Broschüre wollen wir Ihnen einen kleinen Einblick in unse-
ren Verein geben. Zögern Sie nicht, bei Fragen oder Interesse Kon-
takt mit uns aufzunehmen. Wir freuen uns!

www.pfadi-sa.ch · info@pfadi-sa.ch


